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NEUER AUFENTHALTSRAUM FÜR DIE OBERSTUFE
Seit diesem Schuljahr steht den Schülerinnen und Schülern der Oberstufe 
ein neuer Aufenthaltsraum zur Verfügung. Im Rahmen der energetischen 
Sanierung und der Überdachung des ehemaligen Innenhofs ist ein heller, 
großzügiger Oberstufenraum entstanden, der über eine Wendeltreppe 
mit einer Empore verbunden ist. Dort soll in Kürze die 
Oberstufenbibliothek eingerichtet werden. 
Am Dienstag, dem 16. März, wurden die neuen Räumlichkeiten von 
Bürgermeister Horst Martin im Beisein von Michael Flock (Städtisches
Bauamt) und Schulleiter Gerhard Brunner offiziell eingeweiht. Für die 
263000 Euro teure Umbaumaßnahme erhielt die Stadt Neuenbürg 
Zuschüsse aus dem Konjunkturpaket II des Bundes in Höhe von 75 000 
Euro. 

KINDER HELFEN KINDERN 
Auch in diesem Schuljahr 
unterstützen einige Klassen 
Patenkinder in Indien über 
die Kerala-Hilfe Baden-
Württemberg e.V. Wir 
helfen 23 Kindern und 
Jugendlichen in Kerala über 
eine monatliche Spende ihre 
Schul- und Berufsausbildung 
zu absolvieren. Die Klasse 
6b zum Beispiel hilft drei 
Mädchen zwischen 8 und 15 
Jahren und ihrer 
verwitweten Mutter. Vielen 
Dank! • C. STOLL-FLEMMING

HAUSAUFGABENBETREUUNG
Auch dieses Schuljahr wird vom Gymnasium Neuenbürg wieder an jedem Nachmittag in 
der 7. und 8. Stunde eine Hausaufgabenbetreuung für Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 bis 8 angeboten. Sie wird von ausgewählten Schülerinnen und Schülern der 
Oberstufe durchgeführt, die je nach Bedarf Hilfestellung bei den Hausaufgaben geben 
(keine Nachhilfe!) und mit den Kindern Vokabeln, Grammatik oder Ähnliches wiederholen, 
wenn die Hausaufgaben vorzeitig erledigt sind. 
Die An- oder Abmeldung kann jederzeit durch eine formlose schriftliche Nachricht über Ihr 
Kind an uns (Herr Bayer und Herr Hanisch) erfolgen. Die Anwesenheit zu den Stunden, für 
die eine Anmeldung erfolgte, ist dann verbindlich (bei Verhinderung kurze Bestätigung 
durch die Eltern).
Die Hausaufgabenbetreuung steht jederzeit allen Schülern der Klassen 5-8 offen und kann 
zu einzelnen Stunden auch ohne Anmeldung besucht werden.
Darüber hinaus bieten einige der beteiligten Oberstufenschüler auch privat Nachhilfe an. 
Wir haben ein Verzeichnis erstellt und  nehmen  gerne Anfragen entgegen, um sie an die 
Schüler weiterzuleiten (am besten über das Sekretariat oder eine kurze Nachricht an uns). 
• J. HANISCH, S. BAYER

JAHRESAUSKLANG 2009: WEIHNACHTSKONZERT IN DER STADTKIRCHE 
Das traditionelle Weihnachtskonzert: Ein beeindruckendes Klangerlebnis war es, „schwungvoll und anspruchsvoll, fetzig und 
anrührend, aber auch meditativ und bewegend“, so fasste Herr Brunner die Eindrücke des Abends zusammen. Die Chöre und 
Orchester des Gymnasiums, rund 150 Schülerinnen und Schüler, trugen unter der Leitung der Musiklehrer Frau Hilke-Gräsle, 
Herr Dörpholz, Herr Hankele und Herr Winkler ein anspruchsvolles Konzert vor, das die Zuhörer begeisterte. 

WEIHNACHTSFEIER 2009



BASKETBALLTEAM ZIEHT INS LANDESFINALE EIN
Nach dem letztjährigen Einzug ins Bundesfinale nach Berlin hat sich unser Basketballteam 
Gymnasium Neuenbürg dieses Jahr wieder für das Landesfinale am 23.03.2010 in Ludwigsburg 
qualifiziert. Am Kreisfinale, das das Gymnasium Neuenbürg ausgetragen hatte, haben 
Mannschaften aus Heidelberg, Sandhausen, Remchingen und Neuenbürg teilgenommen. In der 
ersten Partie gegen Remchingen zeigte sich das Team von seiner besten Seite und gewann das Spiel 
deutlich, während parallel das starke Team Sandhausen gegen das Team der Heidelberger führte. 
Beim zweiten Spiel gegen die Heidelberger schwächelten die Neuenbürger ein wenig, rissen sich 
aber zusammen und gewannen auch dieses Spiel mit einigen Punkten. Zu guter Letzt fehlte nur 
noch ein Sieg, um ins Landesfinale zu gelangen. Geschwächt von den vorherigen Spielen war es 

zunächst ein eher langsames Spiel gegen die Spieler aus Sandhausen, die mächtig Druck auf das Neuenbürger Team ausübten 
und in Führung gingen. Doch dank des gut überlegten Coachings von Heinrich Simon spielte die Zeit für uns und somit 
erkämpften sich die Mädels den Sieg. Man muss dazu sagen, dass das Team, so wie es zusammen gesetzt war, nie vorher 
zusammen trainiert hatte und sogar „Nicht-Basketballerinnen“ ihren Teil sehr gut gemeistert haben.
Es spielten aus dem Jahrgang 93/94 Katharina Henn (10c), Lisa Müller (10b), Laura Glauner (10c), Nina Warnecke (8b), 
Dorothee Förtig (10a), Larissa Walther (8), Anja Becker (10d) und Sophia Hoffmann (10b). Coaches: Heinrich Simon, Theo 
Koch. • SOPHIA HOFFMANN

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHE MEISTER IM SCHULSCHACH
Unsere Neuenbürger Schachmannschaft mit Isabel Steimbach, Janis 
Kuch, Araj Wagner und Patrick Dieterle krönte ihre starke Leistung, 
die sie bereits in der Bezirksrunde und in den Nordbadischen 
Meisterschaften gezeigt hatte, mit einem Sieg in der Baden-
Württembergischen Schulschachmeisterschaft in der WK 3 (unter 15), 
wo sie sich souverän gegen alle anderen Mannschaften mit jeweils 
3:1 durchsetzen konnte. Patrik konnte sogar alle Partien für sich 
entscheiden. Somit haben wir uns für die Deutschen Meisterschaften 
in Bad Homburg im Mai qualifiziert. 
Unsere Unterstufenmannschaften belegten bei den 
Bezirksmeisterschaften in Königsbach einen zweiten und dritten Platz. 
Bei den Nordbadischen Meisterschaften konnte unsere 
Mädchenmannschaft einen guten dritten Platz belegen. • J. HANISCH

SCHULLANDHEIMAUFENTHALT DER KLASSE 6D IN ROTHENBURG OB DER TAUBER 
Rothenburg ob der Tauber besticht durch sein historisches Ambiente. Ergänzt wird dies durch die reizvolle Umgebung mit 
dem schönen Taubertal. In der Altstadt begegnete die Klasse 6d, mit den Lehrern Frau Rether und Herrn Herfurth, den 
Spuren des Mittelalters auf Schritt und Tritt. Die Jugendherberge Spitalhof, in der die Klasse untergebracht war, 
vermittelte das Lebensgefühl dieser Zeit. Das war Geschichte zum 
Anfassen!
Die Anreise in die bekannteste mittelalterliche Stadt Deutschlands war 
am 30.11.2009. Nach der Zimmerverteilung erfolgte die Stadtführung. 
Der Besuch des Kriminalmuseums vermittelte Eindrücke 
mittelalterlicher Strafen und die Herkunft von heute noch 
gebräuchlichen Sprüchen. Eine Stadtrallye regte zum genauen 
Beobachten an. Der Rothenburger Nachtwächter erzählte bei einem 
Rundgang kurzweilig aus dem früheren Leben.
Ein Ausflugstag nach Nürnberg mit Besichtigung der Nürnberger Burg 
und Besuch des Weihnachtsmarktes war ebenfalls im Programm 
enthalten. Die Wanderung durch das Taubertal hinterließ bleibende 
Eindrücke dieser schönen Umgebung Rothenburgs. Ein 
Abschlussbüffet als kulinarischer Höhepunkt rundete das Programm 
ab. • LARISSA HELLER, CELINE BISCHOFF

SCHOOL OF ROCK
Im Dezember 2009 nahm die Klasse 6c in Begleitung ihrer beiden Lehrer Stefan Bayer und Birgit Eigner an 
einem Musikprojekt des Jugendkulturtreffs „Kupferdächle“ in Pforzheim teil. Innerhalb von 90 Minuten wurde 
der Titel „This is life“ von Amy McDonald unter Begleitung und Anleitung zweier Musikdozenten der 
Hochschule aufnahmereif einstudiert. Dabei wurden sowohl der Vokalpart als auch die komplette 
Orchesterbegleitung ausschließlich durch die Schüler und Schülerinnen der Klasse eingespielt. Es hat allen 
Beteiligten sehr, sehr viel Spaß gemacht und das Ergebnis konnte sich wirklich hören lassen. • 6C / B. EIGNER










